
 

 
Industrie- und Handelsverein Thal-Gäu-Bipperamt, Postfach 188, 4702 Oensingen 

Tel. +41 62 388 38 38 / Fax +41 62 388 38 00  
info@ihv-tgb.ch / www.ihv-tgb.ch 

 

 
 
 
 

 Oensingen, 22. Dezember 2016 
 

E I N L A D U N G  
 

zur Generalversammlung     
 

Datum Mittwoch, 25. Januar 2017 

Zeit  18.00 Uhr – 19.15 Uhr 

Wo  im Hotel Balsthal AG, Balsthal 
 
 

18.00 Uhr Generalversammlung 
 
 Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Protokoll der GV vom 27.01.2016 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

4. Jahresrechnung 2016 
a) Bericht der Revisoren 

5. Décharge-Erteilung an den Vorstand 

6. Mutationen, Wahlen und Austritte aus dem Vorstand 

a. Austritte aus dem Vorstand 

 Peter Kammer, Jomos Brandschutz AG 

 Peter Marti, Clientis Bank Oberaargau 

b. Wahlvorschlag als Vorstandsmitglieder 

 Hans Peter Schrenk, Clientis Bank im Thal 

 Benno Schmid, ChemValve Schmid AG 

 Roman Ryhn, VEBO AG 

7. Budget 2017 

8. Mitglieder Mutationen 

9. Jahresprogramm 2017 

10. Varia 

 
 Jahresrechnung und Protokoll liegen an der Generalversammlung auf. 
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18.45 Uhr Referat: "Wer bedroht die Schweiz?" 
 Dr. Markus Seiler, Direktor Eidgenössisches Departement für Verteidigung 

und Sport VBS / Nachrichtendienst des Bundes NDB 
 
19.15 Uhr Apéro 
 
Freundliche Grüsse 
 

Industrie- und Handelsverein 
Thal-Gäu-Bipperamt 
 
sig. Rolf Riechsteiner, Präsident 
 
 
 
 
 
 

An- /Abmeldung GV 2017    bis Freitag, 20. Januar 2017 

   
 
per Fax  062  388 38 00 per E-Mail: info@ihv-tgb.ch 
 
 
 
Ich /wir nehme/n gerne teil  Anzahl Personen  ______ 
 
Ich/wir kann/können leider nicht teilnehmen  
 
 
Name/n  ________________________________________________________________________  
 
Firma  ________________________________________________________________________  
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INDUSTRIE- UND HANDELSVEREIN 

THAL-GÄU-BIPPERAMT 

 
15. Februar 2016 

 

 

P R O T O K O L L 
 

der 42. Generalversammlung vom Mittwoch, 27.  Januar 2016, 18.00 Uhr, 

Falken / Jagdstube im Hotel Balsthal AG  in Balsthal 

 

 

1. Begrüssung  

 

Der Präsident Rolf Riechsteiner eröffnet um 18.05 h die 42. Generalversammlung und 

begrüsst uns herzlich. Wie üblich sind diverse  Entschuldigungen eingegangen, die er 

nicht speziell erwähnen will.  

 

Appell mittels Präsenzliste: Es sind 60 Personen anwesend. 

Als Stimmenzähler amten Peter Hammer und Kurt Zimmerli 

 

Die Traktandenliste erfährt keine Aenderung und somit kann die Sitzung gemäss der 

Einladung abgehalten werden. 

 

Anstelle des gewohnten Jahresberichtes wird sich Rolf Riechsteiner heute kurz fassen 

und dafür wird uns Reto Spiegel, Inhaber der mosaiq AG, die neue Homepage unseres 

Vereins vorstellen.  

 

Freiheit versus Sicherheit ! Alles redet zurzeit von Sicherheit, es ist unglaublich in was 

für einer unsicheren Zeit wir leben !  Die wahre Bedrohung kommt scheinbar nicht aus 

dem Osten oder von Terroristen oder aus der EU, nein, die wahre Bedrohung wohnt 

gleich nebenan. Viel bedrohlicher als alle Kriege scheinen unsere Nachbarn und Mit-

menschen zu sein. Alles muss schön geregelt sein, und wenn etwas ungeregelt ist, dann 

rufen wir schnell nach dem Staat er soll das gefälligst regeln. Und der Staat lässt sich 

nicht zweimal bitten, er kommt. Aber es ist ein Sicherheitsstaat, nicht ein Freiheitsstaat. 

Von Freiräumen keine Spur.  Alles wird geregelt, beim Bauen, beim Handeln, beim 

Geld verdienen. Mein behinderter Bruder, 41-jährig, intellektuell begabt wir ein 5 – 7 

jähriges Kind, hat am Arbeitsplatz ein QM-Handbuch.  Ich kann mit ihm über Arbeits-

prozesse diskutieren, das ist zu seiner Sicherheit. Oder mein 4 ½ jähriger Sohn hat im 

Kindergarten 3 Lehrerinnen; eine Hauptlehrerin, eine Hilfslehrerin und eine Deutschleh-

rerin für fremdsprachige Kinder. Nur leider hat es keine fremdsprachigen Kinder in die-

sem Kindergarten. An einem anderen Kindergarten aushelfen darf sie nicht, weil a) das 

nicht vorgesehen ist und b) so nicht sichergestellt werden kann, dass am Schluss des 

Jahres dann alle Deutsch können. 

 

Geschätzte Damen und Herren, nehmen wir uns doch manchmal die Freiheit oder viel-

leicht auch die Frechheit heraus, die Sicherheit links liegen zu lassen und denken selber, 

übernehmen Verantwortung für unser Handeln, um frei zu sein. Auch wenn die Freiheit 

manchmal auch Unsicherheit bedeutet, sie ist es wert. 
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TRAKTANDEN 

 

2.  Protokoll der GV vom 28. Januar 2015 

 

Das Protokoll ist auf unserer Homepage ersichtlich. Einige Exemplare liegen auf und 

können eingesehen werden. Das Protokoll wurde von unserer Aktuarin Virginia Cerri 

verfasst. Dieses wir von der Versammlung einstimmig genehmigt, mit bestem Dank an 

Virginia Cerri. 

 

3.  Jahresbericht des Präsidenten 

 

Rolf Riechsteiner lässt  die letztjährigen Anlässe Revue passieren. Die Generalver-

sammlung fand am 28. Januar 2015 im Hotel Balsthal statt. Referent war Ludwig 

Dünbier zum Thema „Wie steht es um das Angebot im öffentlichen Verkehr in der 

Region ?“ 

Der 6. Wirtschaftsapéro fand am 29. Januar 2015 statt, wiederum bei der Firma Jomos 

AG in Balsthal. Am 25. März 2015 fand bei der Firma Simatec AG in Wangen an der 

Aare einen Gemeinschaftsanlass mit dem WVO statt.  Der Firmenanlass wurde am 

27. Mai 2015 bei der Firma AB Keramik AG in Neuendorf durchgeführt. Rolf Riech-

steiner erwähnt den traditionellen Holzfluh-Treff von 24. Juni 2015. Er dankt Max Rütti 

für die Organisation dieses Treffens. Rolf Riechsteiner wünscht ihm viel Glück und 

Kraft  nach dem verheerenden Brand der „Sagi“.   

Am 26. August 2015 haben wir den Morgen-Anlass auf Schloss Bechurg in Oensingen 

durchgeführt. Pirmin Bischof hat zum Thema „Unternehmen-Steuerreform III“                 

referiert.  

 

Der Partneranlass fand am 21. Oktober 2015 wiederum bei der Firma Jomos AG in 

Balsthal statt. Der Anlass war sehr unterhaltsam und super spannend. Die Anwesenden 

waren begeistert vom Zauberer Federico Soldati. Er hat sie verzaubert. Herzlichen Dank 

an Peter Kammer für die Zurverfügungsstellung seiner Räumlichkeiten. 

 

Rolf Riechsteiner macht die Anwesenden auf den 7. Wirtschaftsapéro aufmerksam, wel-

cher morgen Donnerstag, 28. Januar 2016, in der Eventhalle der Firma Jomos AG statt-

findet. Thema der Veranstaltung „Digital profitabel ?“ 

 

Rolf Riechsteiner dankt den Anwesenden für  das Mitmachen an den Anlässen und freut 

sich auf eine gute Zusammenarbeit.   

 

4.  Jahresrechung 2015 

 

Unsere Kassiererin Gabriela Graf präsentiert die Jahresrechnung 2015 und erläutert im 

Detail die einzelnen Posten. Die Einnahmen belaufen sich auf Fr. 40‘343.60 und die 

Ausgaben auf Fr. 55‘916.95. Dies ergibt einen Aufwandüberschuss von Fr. 15‘573.35. 

Der hohe Aufwandüberschuss ist auf unseren Internet-Auftritt (neue Homepage), welche 

Fr. 22‘496.40 gekostet hat, zurückzuführen.  

Das Vereinsvermögen beträgt per 31.12.2015 Fr. 90‘729.10. Herzlichen Dank an 

Gabriela Graf für die Präsentation der Jahresrechnung 2015. 
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a) Bericht der Revisoren 

 

Die Revisoren Daniel Bader und Marc Schürmann haben am 19. Januar 2016 die Jahres-

rechnung geprüft. Der Bericht der Geschäftsprüfungskommission wird von Marc 

Schürmann verlesen. Er empfiehlt der Generalversammlung, die Jahresrechnung 2015 

zu genehmigen. Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und der Kassiererin Gabriela 

Graf Décharge erteilt. Rolf Riechsteiner dankt den Revisoren für ihre Arbeit und  

Gabriela Graf für die tadellose Kassaführung und ihre Arbeit das ganze Jahr hindurch. 

 

 

5. Décharge-Erteilung an den Vorstand 

 

Die Generalversammlung erteilt dem Vorstand einstimmig Décharge. 

 

 

6.  Budget 2016 

 

Rolf Riechsteiner präsentiert das Budget 2016. Wir rechnen mit Einnahmen von 

Fr.40‘450.00 und Ausgaben von Fr.46‘000.00. Der budgetierte Aufwandüberschuss 

beträgt somit Fr. 5‘550.00. Das Budget ist wieder im Rahmen. 

 

Besten Dank an unsere Kassiererin Gabriela Graf für das Erstellen des Budgets. Das 

Budget 2016 wird von der Versammlung einstimmig angenommen.  

 

 

7.  Mutationen 

 

Mitglieder 

 

Erfreulicherweise konnten wir im 2015 folgende Eintritte verzeichnen: 

 

- Raiffeisenbank Balsthal-Laupersdorf in Balsthal 

- Filtracon GmbH in Kestenholz 

- Autocenter Burkhard AG in Niederbipp und Laupersdorf   

 

Im vergangenen Jahr hat folgendes Mitglied den Austritt gegeben: 

 

- ennovatis Schweiz AG in Olten (sie sind jetzt in Olten dabei)  

 

 

8.  Jahresprogramm 2016 

 

Rolf Riechsteiner erläutert den Anwesenden das Jahresprogramm. Der nächste Anlass 

(7. Wirtschaftsapéro) findet bereits morgen, Donnerstag 28.1.2016, bei der Firma Jomos  

AG in Balsthal statt. Die weiteren Anlässe finden statt am: 

 

 



 

27.01.2016  GV 2016 (heute) 

28.01.2016  7. Wirtschaftsapéro   

11.05.2016       Firmenanlass bei der AEK Pellets AG 

22.06.2016       Holzfluh-Treff 

24.08.2016       (morgens) Wirtschaftspolitik 

19.10.2015       Partneranlass 

25.01.2017   GV 2017 

 

Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt. 

 

 

9. Varia 

 

Faktenblatt Mitgliederfirmen IHV 

Diese liegen auf. Rolf Riechsteiner bittet die Anwesenden, sich zu bedienen und das 

Faktenblatt auszufüllen und zurückzusenden.     

 

Vorstellung der Homepage 

Reto Spiegel, Inhaber der mosaiq AG, freut sich, dass er den Anwesenden unsere neue 

Homepage vorstellen darf. Er dankt für den Auftrag und das Vertrauen. Evelin Jenny ist 

unser  „Web-Master“. Anregungen oder aber auch Kritiken sind erwünscht und tragen 

zur kontinuierlichen Verbesserung der Homepage bei. 

     

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil der GV, um 18.45 h, hören wir das Referat von 

Nico Müller. Roland Borer hat Nico Müller organisiert.  

Nico Müller, geboren am 25. Februar 1992 in Thun  begann seine Motorsportkarriere 

2004 im Kartsport, in dem er bis 2007 aktiv war. 2008 wechselte er in den Formelsport 

und trat für Jenzer Motorsport in der Schweizer Formel Renault an, die er mit einem 

Sieg auf dem fünften Gesamtrang beendet. 2009 blieb er bei Jenzer Motorsport und be-

stritt seine zweite Saison in der Schweizer Formel Renault. 2010 startete er für Jenzer  

Motorsport in der neugegründeten GP3-Serie.  2011 blieb er bei Jenzer Motorsport und 

absolvierte seine zweite GP3 Saison. 2014 verliess Nico Müller den Formelsport und 

wechselte in die DTM (Deutsch Tourenwagen Masters), wo er einen Platz im Audi-

Team Rosberg erhielt. 2015 bestritt er seine zweite DTM-Saison für das Team Rosberg. 

Nico Müller erläutert uns, was in diesem Sport auch hinter den Kulissen läuft und orien-

tiert uns über die körperliche Belastung während eines Rennens.    

 

Rolf Riechsteiner dankt Nico Müller für den sehr interessanten und informativen Ein-

blick in Motorsport und überreicht ihm ein Präsent.  

Die Anwesenden stellen viele Fragen an Nico Müller. Offenbar weckt die interessante 

Tätigkeit von Nico Müller eine gewisse Neugierde.  

 

Rolf Riechsteiner dankt den Anwesenden für das Erscheinen, wünscht noch ein paar 

gemütliche Stunden und eine gute Heimkehr. 

 

Schluss der ordentlichen Generalversammlung: 19.30 h 

 

       Virginia Cerri  

Anschliessend Apéro riche    Balsthal, 15. Februar 2016   


